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Herren Landesklasse Gr. 11

TTC Schopfheim/Fahrnau : TTC Bad Krozingen 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Granier und Spohn für den TTC 
Schopfheim/Fahrnau in der Herren Landesklasse Gr. 11

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 11 traf der TTC Schopfheim/Fahrnau am vergangenen Freitag
im 12. Saisonspiel auf den TTC Bad Krozingen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 9 Fünf-Satz-
Spielen. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Stefan Brutschin. Bemerkenswert
war, dass der TTC Schopfheim/Fahrnau diese Partie mit 2 und der TTC Bad Krozingen mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Unglücklich waren Hertrich / Kiefer in der Partie gegen
Mutterer / Scheierke, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Lange mit Noeske / Sanchez
Mendez ringen mussten Granier / Brutschin in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wie
dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Unterschied
beendeten finalen Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete.
Spohn / Pommerening gelang es Mayer / Stephan zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Lukas
Hertrich und Stephan Mutterer entschieden, das Lukas Hertrich letztendlich gewann. Daniel Granier
war im Einzel gegen Lukas Noeske nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Es dauerte
eine Weile, bis Philipp Spohn sein 3:2 gegen Manuel Scheierke feiern konnte. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Fünf Sätze beharkten sich Kevin Kiefer und Ursula Mayer, bevor die Gastspielerin einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier
Sätzen gegen Yannek Stephan kam Uwe Pommerening nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kevin
Sanchez Mendez war Stefan Brutschin, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Schopfheim/Fahrnau und des TTC Bad
Krozingen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Lukas
Hertrich in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Lukas Noeske. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Stephan Mutterer zunächst nicht gut aus, so gewann
Daniel Granier im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Philipp Spohn die Partie gegen Ursula Mayer noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:
4. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Kevin Kiefer bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Manuel Scheierke. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. 7:15
(Kiefer) bzw. 5:2 (Scheierke) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Lange dagegenhalten konnte anschließend Uwe
Pommerening beim 2:3 gegen Kevin Sanchez Mendez. Das Spiel verlor Pommerening dennoch im
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5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Bilanz von Sanchez Mendez nun 12 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Recht kurzen Prozess
machte daraufhin wiederum Stefan Brutschin beim 11:8, 11:7, 11:2 mit Yannek Stephan. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der TTC Schopfheim/Fahrnau am 04.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV Eichsel, während der TTC Bad Krozingen am 03.03.2023 gegen die FT V. 1844
Freiburg IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Schopfheim/Fahrnau

Doppel: Hertrich / Kiefer 0:1, Granier / Brutschin 1:0, Spohn / Pommerening 1:0 
Einzel: L. Hertrich 1:1, D. Granier 2:0, P. Spohn 2:0, K. Kiefer 0:2, U. Pommerening 1:1, S. Brutschin
1:1 

 TTC Bad Krozingen
Doppel: Noeske / Sanchez Mendez 0:1, Mutterer / Scheierke 1:0, Mayer / Stephan 0:1 
Einzel: L. Noeske 1:1, S. Mutterer 0:2, U. Mayer 1:1, M. Scheierke 1:1, K. Mendez 2:0, Y. Stephan 0:
2


